
Tollitätenempfang im „Bit am Niedertor“ 

 
Im November des letzten Jahres nahm der Vorsitzende der KG „Bunte Kuh“ 
Walporzheim Hardy Mies, wieder einmal Kontakt zu Charalambos Chalkidis (Lambi) 
dem Inhaber der Bäckerei Heinrichs auf, um nachzufragen, ob der Tollitätenempfang 
„Bäckerei Heinrichs“ / „Bit am Niedertor“ aus den Jahren 2020 und 2023 auch im Jahre 
2024 wieder stattfinden würde. 
„Lambi“ nahm Rücksprache mit den Inhabern von „Bit am Niedertor“ Marion Pohl und 
Christopher Dittmann und es dauerte nicht lange und die Zusage kam. 
So waren am Dienstag, den 16.01. alle städtischen „rot-weißen Tollitäten“ mit 
Abordnungen ins „Bit am Niedertor“ eingeladen. 
Der Einladung war von der AKG der frisch proklamierte Prinz Milan I. Kačavenda 
gefolgt. Leider war Adjutant Marco Kilian erkrankt. 
Von der KG „Rot Weiß“ Bachem konnte das Prinzenpaar Prinz Sebastian I. Piel und 
Prinzessin Sandra II. Junior mit ihren Adjutantinnen Conny Dutkiewicz und Conny Kurth, 
sowie Jugendprinzessin Eliza I. Junior mit Adjutantin Isabel Dutkiewicz begrüßt werden. 
Von der KG „Närrische Landskroner“ Heimersheim waren Prinz Manfred IV. Rothe mit 
Adjutant Georg „Schorsch“ Möhren angereist. 
Die Abordnung der KG „Bunte Kuh“ Walporzheim wurde vom Prinzenpaar Prinz Herbert 
I. Gerhard und Prinzessin Edith I. Müller-Knieps angeführt. 
Deren Adjutant Stefan Jacobs und Hofdame Mary Jacobs waren beruflich verhindert. 
Die erkrankte Jugendprinzessin Celine-Sophie I. Klein wurde durch ihre Adjutantin Lara-
Marie Rosenthal vertreten. 
Die Tollitäten erhielten jeweils Geleit von ihren Vorsitzenden Udo Willerscheid, Achim 
Assenmacher, Rainer Groß und Hardy Mies, sowie Abordnungen aus Vorstand, Elferrat, 
Senat und Funken. 
„Lambi“ mit seiner Partnerin Andrea sowie Marion und Christopher begrüßten die 
Abordnungen der Karnevalisten und luden sie auf ein paar fröhliche Stunden ein. Sie 
ließen es sich nicht nehmen die Gäste mit Getränken aus dem Hause „Bit am Niedertor“ 
und leckerem Fingerfood aus dem Hause „Bäckerei Heinrichs“ zu versorgen. 
Durch den Abend leitete der Elferratsvorsitzende der KG „Bunte Kuh“ Walporzheim 
Michael Knickmeier. 
Es wurden Orden ausgetauscht und das lange vermisste Gespräch gesucht. 
Ein rundum gelungener Abend, der allen viel Spaß machte. 
Ein dickes Dankeschön an die Gastgeber für diese Unterstützung und die Einladung von 
allen städtischen Karnevalisten. 
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